
UNIKOMMGastro

Detailinformation

UNIKOMM die etwas andere Software. Der Name steht für Univer-

selle Informations- und Kommunikationssysteme. Die Entwicklung

des Grundkonzeptes begann vor ca. 15 Jahren. Das Ziel war und

ist, Bausteine (Module) zu entwickeln, die individuell zu Lösungen

zusammengestellt werden können. Zur Zeit beinhaltet die Modul-

bibliothek an die 100 konkrete Bausteine.

Eine neue Modulkombination mit dem Namen UNIKOMM Gastro

ist in engster Zusammenarbeit mit mehreren Gastrobetrieben ent-

standen. Ausgangslage waren Besprechungen über täglich anfal-

lende, wiederkehrende Arbeiten, deren Zeitaufwand und das mög-

liche Automatisierungspotenzial. Der resultierende Anforderungs-

katalog wurde von MC+Partner, in Thun, in Module umgesetzt 

und in der Praxis über Monate getestet.

Nun ist es also da, das UNIKOMM Gastro. Eine modulare Daten-

banklösung auf der Basis von Microsoft Access, bestehend aus

den Teilsystemen Administration, Einkauf & Lager, Food & 

Beverage und Mitarbeiter. Die einzelnen Module und deren 

Kombinationen sind einzeln einsetzbar und ablauffähig. Das

heisst, die Datenbanken sind jederzeit, beginnend ab der Start-

zusammenstellung, horizontal und vertikal erweiterbar.

Eine UNIKOMM Lösung ist nie am Ende... 

Für Sie als Anwender bedeutet das:

• Sie kaufen nur soviel Software, wie Sie benötigen oder

• Sie mieten die Software zu moderaten Preisen

• Sie bestimmen selbst die Startkonfiguration

• Sie können jederzeit weiter ausbauen

• Sie sind frei von zwingenden Folgeschritten

• Sie bezahlen keine Folgelizenzen

• Sie bestimmen einen allfälligen Ausbau selbst

Wir bieten zudem nach Bedarf und festgelegten Tarifen:

• Ausbildung des Personals

• Einführungsunterstützung und Support

• Wartungs- und Updatevertrag

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann rufen Sie uns einfach an. 

Wir zeigen Ihnen UNIKOMM Gastro gerne und unverbindlich. 

UNIKOMM Gastro ist eine Entwicklung von:

MC+Partner

Engineering Informatik

Hünibachstrasse 36

3652 Hilterfingen

EMail info@cttools.ch

Internet  www.cttools.ch

Walter Mühlethaler

Informatiker / Organisator

Natel     079 439 75 68

üthrichtronom / Organisator
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UNIKOMMGastro

Teilsystem Administration

Gäste sind das höchste Gut eines Betriebes.

Es geht darum, die Gästeinformationen zu

erfassen und zu verwalten. Weiter haben Sie 

die Möglichkeit, für Stammgäste eine Konto

zu führen, das über die Fakturierung auto-

matisch nachgeführt wird. Individuelle Infor-

mationen über besondere Vorlieben betref-

fend  Speisen und Getränke haben ebenso

Platz. Die optimale Gästebetreuung ist eine

der wichtigsten Aufgaben für eine sichere

Zukunft des Betriebes.

• Verwaltung der Gästeinformationen

• Führen von Gästekonti

• Grundlage für die Fakturierung

• Grundlage für die Werbung

• Umfangreiche Berichte

• Statistische Auswertungen

Quick-Mail ist das ideale Instrument, um An-

fragen, E-Mails, Mittelungen und Kurzbriefe

elegant und schnell zu erledigen. Sämtliche

Aktivitäten sind automatisch archiviert. Wei-

ter können selektive Serienbriefe  für die 

Werbung allgemein, für besondere Anlässe

und Aktionen, Geburtstage u.am. mit weni-

gen Handgriffen erledigt werden. Warum 

kostbare Zeit aufwenden, wenn es einfacher 

auch geht?

• Mittelungen, Kurzbriefe, E-Mails

• Serienbriefe nach Gästekategorien

• Serienbriefe nach Gästegruppen

• Automatische Archivierung

• Verwaltung von Textkonserven

• Standard- und formatierter Text

• In allen Teilsystemen verfügbar

Gäste, insbesondere Firmen aber auch Pri-

vatpersonen, haben oft den Wunsch nach 

einer Rechnungsstellung. Mit dem Modul 

Fakturierung können Sie auf der Grundla-

ge einer Gästeinformation sowohl Einzel-,

wie auch Monatsrechnungen erstellen. Die-

se werden simultan in die Gästekonti und 

die Debitorenkontrolle überführt. Der Stand 

der Monatsrechnungen kann per Mausklick

jederzeit eingesehen werden.

• Einzelrechnungen

• Monatsrechnungen

• EZ-Scheine mit Werbeaufdruck

• Kontoauszüge

• Journal und MwSt-Abrechnung

• Nachführung der Gästekonti

• Nachführung der Debitoren

• Nachführung der Statistikwerte

Mit der Debitorenkontrolle haben Sie die

offenen Rechnungen (OP‘s) im Griff. Eine

besondere Erleichterung ist der automati-

sche Import (DTA) der Bank- und / oder 

Postzahlungen. Nicht ausgeglichene Zah-

lungen werden als OP-Saldi weitergeführt.

Das eingebaute Mahnwesen erlaubt die 

Erstellung von globalen (alle) und selekti-

ven Mahnungen. 

• Manuelle Erfassung Zahlungen

• Manuelle Erfassung Teilzahlungen

• Import DTA-Zahlungen

• Selektive Zahlungsjournale

• Selektive OP-Journale

• Mahncheck > Selektion

• Mahnungen und Mahnjournal

• Verknüpfung mit Fibu

Das Kassenbuch für den täglichen Bedarf.

Die eingebauten Hilfsmittel wie Standardtbu-

chungstexte, Kontenplan, Rekap-, und Such-

mechanismen erlauben ein zügiges Arbeiten. 

Mit geringstem Zeitaufwand ist das Tagesge-

schäft erledigt. Alle Kassenbuchungen wer-

den im „Hintergrund“ automatisch in die Fibu

überführt. Optional kann das Modul Import 

Kassendaten eingebaut werden, was den 

Buchungsaufwand weiter wesentlich redu-

ziert.

• Einnahmen-, Ausgabenrechnung

• Nachführung Saldi (zeilenorientiert)

• Integration Texte und Kontenplan

• Selektive Erfassungsjournale

• Rekapitulation Konten

• Integrierte Gutscheinkontrolle

• Automatische Verknüpfung mit Fibu
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UNIKOMMGastro

Teilsystem Einkauf & Lager

Die Artikelinformationen sind einerseits die

Grundlage für das Teilsystem Food & Beve-

rage, andererseits für das Bestellwesen und 

für das Lager. Die Artikelinformationen sind 

bewusst  auf die zwingend notwendigen Ele-

mente reduziert, was die Erfassung und Pfle-

ge erleichtert. Für den Fall einer integrierten 

Lagerbewirtschaftung steht ein optionales, 

umfangreicheres Modul zur Verfügung.

• Verwaltung der Artikel

• Einkaufs- und Verkaufspreise

• Verwaltung Preismutationen

• Artikelstammblatt

• Bestellisten (ohne Bewirtschaft.)

• Berichte

• Statistische Auswertungen

Lieferanteninformationen sind die Voraus-

setzung für das Bestellwesen und für die Kre-

ditorenkontrolle (Buchhaltung). Jedem Liefe-

rant können die relevanten Aufwandkonti di-

rekt hinterlegt werden, was die Buchungen 

auf der Kreditorenseite enorm beschleunigt.

Ferner haben Sie die Möglichkeit Konditionen

und spezielle Abmachungen für die Bestellun-

gen direkt zu hinterlegen . Die sog. Lieferan-

ten-Artikelinfo zeigt auf Knopfdruck das Sorti-

ment beim jeweiligen Lieferanten.

• Verwaltung der Lieferanten

• Lieferanten-Artikel-Information

• Zuweisung Kreditoren-Konti

• Permanenter Umsatznachweis

• Berichte

• Statistische Auswertungen 

Mit dem Modul Lieferanten-Bestellungen kön-

nen durch die Integration vieler Automatismen

Bestellungen einfach und schnell erstellt wer-

den. Im Falle einer Lagerführung oder der La-

gerbewirtschaftung werden die Bestelldaten 

direkt in die Lagerinformationen überführt. 

Pendente Bestellungen können global (alle)

oder selektiv nach Lieferant jederzeit einge-

sehen werden.

• Bearbeitung Bestellungen

• Überwachung Lieferungen

• Bestellungen per Post

• Bestellungen per E-Mail

• Interne Bestellungen (Kontrolle)

• Direkter Link zu Lagerkontrolle

Die Lagerkontrolle ist sehr einfach und hand-

lich aufgebaut. Für sämtliche Bewegungsarten

wie Eingang, Ausgang, Inventar und Korrektu-

ren wird eine separate Referenz gelöst. Diese

erlauben zu einen beliebigen Zeitpunkt allfälli-

ge Fehler zu rekonstruieren. Werden die Mini-

malbestände geführt, sind auch die Bestell-

vorschläge  automatisiert. Inventaraufnahme 

und Kontrolle zeigen Lücken im Warenverkehr

auf.  Weniger Kapitalbindung ist das Ziel!

• Erfassung Lagerbewegungen

• Inventaraufnahme und Kontrolle

• Generierung Bestellvorschläge

• Lagerbewertung zu EK-Preisen

• Lagerbewertung zu VK-Preisen

• Differenzlisten

• Direkter Link zu Bestellungen

Mit dem multifunktionalen Modul Kreditoren

haben Sie die volle Transparenz über die Ver-

bindlichkeiten. Durch die Vorgaben im Modul

Lieferanten, sind die einzelnen Buchungen mit

wenigen Manipulationen erfasst. Die Aufteilung 

von Rechnungen auf mehrere Aufwandkonti, 

wie auch das „Splitting“ auf mehrer Geldkonti 

ist gewährleistet. Pro Zahlungsauftrag wird ei-

ne separate Referenz-Nummer gelöst, was je-

derzeit gezielte Einsichtnahmen erlaubt. Op-

tional können die Zahlungen mittels DTA wei-

ter automatisiert werden.

• Erfassung Kreditoren

• Bearbeitung Zahlungen

• Generierung Zahlungsaufträge

• Selektive Erfassungsjournale

• Selektive Fälligkeitsjournale

• Selektive Lieferantenjournale

• Buchungsjournale

• Kreditoren Rekapitulation

• Automatische Verknüpfung mit Fibu
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UNIKOMMGastro

Teilsystem Food & Beverage

Die Gerichte-Kalkulation ist die zwingende 

Voraussetzung für das Teilsystem Food &

Beverage. Die Bearbeitung von Gerichten

ist weitgehend automatisiert. Ein integrier-

tes Rezeptbuch, der Link zu Fremddaten

und eine Memobox für Vorlagen aus dem

Internet erleichtern die Arbeit. Mit der inte-

grierten Kopierfunktion können ähnlich auf-

gebaute Gerichte mit wenigen Handgriffen

erstellt werden. Die spezielle Funktion Neu-

berechnung berücksichtig alle zwischenzeit-

lichen Preismutationen

• Neubearbeitung Gerichte

• Kopieren alternative Gerichte

• Automatische Neuberechnung

• Integriertes Rezeptbuch

• Links zu Fremddaten

• Memobox für Internetdaten

• Gerichtestammblatt

• Originalrezepte

• Selektive Listen  

Die Menüverwaltung ist die logische Fort-

setzung der Gerichtekalkulation. Über einen

selektiven Filter (Suppen, Vorspeisen, Fisch-

Gerichte etc.) können die einzelnen Bestand-

teile eines Menüs ausgewählt  und eingefügt

werden. In einem parallel angezeigten For-

mular werden die Elemente sowie deren 

Preise simultan angezeigt und der resultie-

ende Gesamtpreis laufend addiert. Einzelne

Komponenten können problemlos gelöscht

und/oder ausgetauscht werden

• Bearbeitung von Menüs

• Selektive Vorwahl nach Gruppen

• Einfügung von Trennlinien

• Simultane Anzeige der Bestandteile

• Simultane Anzeige der Preise

• Automatische Neuberechnung bei

Preismutationen der Gerichte

• Selektive Berichte

Ärgere Dich nicht, verwundere Dich bloss !

Der tägliche Aufwand für die Erstellung der

Menükarten ist nicht unbeachtlich. Mit dem

Modul Menü- und Tageskarten wird diese

Arbeit  zur zeitoptimierten Freude. Generell

stehen 6 Layoutvarianten zur Verfügung. 

Diese werden über die Systemparameter 

mit Über- und Unterschriften Logo und Bil-

der individualisiert bzw. dem vorliegenden

Betrieb angepasst.

• Zusammenstellung Karten

• Selektive Auswahl von Menüs

• Selektive Auswahl von Tagesspezia-

litäten

• Zuordnung der Tagessuppe

• Integration von Texten 

• Zusammenstellung Weinempfehlun-

gen

Wie oben bezeichnet stehen 6 Kartenmo-

delle zur Auswahl. Nach der Bestimmung 

über eine Auswahlliste wird das entspre-

hende Layout  als Orientierungshilfe gra-

fisch dargestellt. Mit Ausnahme der Tages-

karte (individualisiert), stehen 3 Erschei-

nungsbilder  „Standard, Klassisch“ und 

Modern“ zur Verfügung.

Kartenlayouts:

• 1 Menü A5 (hoch)

• 2 Menü A5 (hoch)

• 2 Menü A5 (A4-quer)

• 1 Menü A4 (hoch)

• 2 Menü A4 (hoch)

• 1 Menü A5 + Text

• 4 Menü + Spezialitäten

• 4 Menü + Business Lunch (Tageskarte)

• Speise- und Getränkekarten individuell

Das Modul Menü-Vorschläge ist ein Power-

tool. Es kann wesentlich mehr als die blosse

Bezeichnung aussagt. Sie bearbeiten damit

auch Angebote, Aufträge, Reservationen für

Anlässe jeglicher Art. Vom Datum über den 

den Zweck bis hin zur  Organisation und der

Festlegung von Hilfsmitteln, kann alles fest-

gelegt werden. Ein optimal gestalteter For-

mularsatz (Post oder E-Mail) prägt zudem

das Erscheinungsbild des Betriebes.

• Standardmenüvorschläge (kopierbar)

• Saisonale Menüvorschläge

• Aktionen und besondere Anlässe

• Angebote

• Aufträge / Bestätigungen

• Reservationen

• Menükarten mit individuellem Text

• Interne Aufträge / Organisation

• Direktversand per E-Mail
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UNIKOMMGastro

Teilsystem Mitarbeiter

Die Mitarbeiterinformation beinhaltet alle 

relevanten Daten, die einerseits für die Ein-

satzplanung, andererseits für die Lohnab-

rechnung erforderlich sind. Weiter enthält

sie alle Informationen – durch Integration

mit dem Lohn – wie Arbeits- und Fehlzei-

ten, Ferien, Krankheit, Militär u.a.m. Eben-

so werden die kumulativen Werte von Fe-

rien- und 13. Monatslohn angezeigt. Eine

spezielle Rubrik enthält alle Informationen

über Aus- und Weiterbildung.

• Verwaltung der Mitarbeiter

• Rubrik Lohndaten

• Rubrik Abzüge und Zulagen

• Integrierte Stundenkontrolle

• Integrierte Lohnkontrolle

• Aus- und Weiterbildungsinfos

• Verknüpfung mit Einsatzplanung

• Verknüpfung mit Lohnabrechnung

• Verwaltung der Arbeitsverträge

• Berichte, Verträge, Zeugnisse     

Auf der Basis von Dienstplänen und den

Personaldaten können wöchentliche Ein-

satzraster, getrennt nach Abteilungen, 

automatisch generiert werden. Die Zutei-

lung der Einsatzzeiten pro Mitarbeiter er-

folgt einfach per Mausklick. Die resultie-

renden Arbeitsstunden und Abwesenhei-

ten werden simultan mitgerechnet. Der 

Austausch von Einsatzzeiten und/oder

Mitarbeitern ist mit wenigen Mausklicks

erledigt. Am Ende einer Abrechnungspe-

riode generiert das System die Lohnda-

ten automatisch.

• Beliebige Anzahl Dienstpläne 

• Zentrale Tabelle Abwesenheiten 

• Generierung von Einsatzrastern

• Zuteilung der Mitarbeiter

• Drucken der Einsatzpläne

• Umteilung von Mitarbeitern

• Mutationen von Arbeitszeiten

• Integrierte Überzeitkontrolle
• Generierung Monatsabschlüsse

• Generierung Lohndaten

Mit dem Modul Lohn werden die Abrech-

nungen der Mitarbeiter erstellt. Sie haben

grundsätzlich die Möglichkeit  die Lohnda-

ten manuell zu erfassen, oder wie oben be-

schrieben, direkt aus der Einsatzplanung 

zu übernehmen. Zentrales Element für die

Berechnung sind die nebenstehenden Pa-

rameter. Sie enthalten alle gesetzlichen 

und betrieblichen Kalkulationselemente.

Eine Änderung – z.B. des ALV-Satzes –

erfolgt einmalig in dieser Tabelle.

• Hinweis !

Die Lohnabrechnung entspricht den

Bedingungen und Regelungen des

L-GAV98, sowie den gesetzlichen 

Vorschriften gemäss OR.

Mit wenigen Eingaben wie Monat, Jahr

und Abrechnungsdatum  wird der aktuel-

le Lohn initialisiert. Dann erfolgt die Über-

nahme der Lohndaten aus der Einsatzpla-

nung  und – sofern notwendig – die Erfas-

sung der Monatsumsätze (Serviceperso-

nal). Ein Mausklick auf die Schaltfläche

Lohndaten (Dat) genügt, und die Löhne

werden berechnet. Eine spezielle Maske

erlaubt die Kontrolle, sowie die Vornahme

individueller Mutationen.

• Manuelle Erfassung oder auto-

matische Übernahme Einsatzzeiten

• Erfassung Monatsumsätze

• Generierung Lohnabrechnungen

• Lohncheck mit individuellen

Mutationen

• Druck Lohnabrechnungen

• Verbuchung der Lohndaten 

Das integrierte Berichtswesen und die 

Statistik enthalten alle – der Norm ent-

sprechenden – Dokumente beginnend 

bei den Lohnabrechnungen bis hin zu 

den vorgeschriebenen Statistiken. 

Ferner besteht die Möglichkeit die Lohn-

daten direkt in eine externe Datei zu ex-

portieren, und der Bank / Post elektro-

nisch zu übermitteln. 

• Lohnabrechnungen (Einzel, Serie)

• Lohnjournal

• Bankzahlungen

• Barzahlungen

• Lohnzession(en)

• Buchungsbeleg Fibu

• Mutationsbeleg(e)

• Stundenkontrolle

• Lohnstatistik (Jahr)

• Lohnausweise

• AHV-Lohnbescheinigung 

• UVG-Abrechnung

• BVG-Abrechnung

• KTG-Abrechnung

• Quellensteuer
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